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Batterie, Batterieladegerät und anderes Zubehör
Die Batterie, das Batterieladegerät und die anderen Zubehörteile dürfen nur mit für dieses Modell geeigneten 
Bestandteilen ersetzt werden. Das Telefon nicht mit anderen inkompatiblen Vorrichtungen verbinden. Die Batte-
rie alle drei Monate laden, falls sie länger nicht benutzt wird.
         
 
 
Das Telefon trocken halten
Dieses Telefon ist kein undurchlässiges Modell, es muss somit trocken gehalten werden.

 
 
Das Gehör schützen
Wenn Ohrstöpsel verwendet werden, ist es empfehlenswert, die Musik bei eingeschränkter Lautstärke an-
zuhören. Das Gerät nicht in der Nähe halten, wenn Lautsprecher verwendet werden. 

Sicherheitsvorschriften
Vermeiden, dass das Gerät mit Metallgegenständen in Berührung kommt und es auf einer geeigneten Entfer-
nung vom Körper halten. 

Medizinische Geräte 
Wireless-Geräte können Störungen mit nicht geschützten medizinischen Geräten verursachen. Im Zweifelsfall 

	  

	  

	  

	  

	  

	  

Sicherheit
Die folgenden Sicherheitsvorschriften aufmerksam lesen, um Gefahrensituationen zu vermeiden. 
Das Handbuch vollständig lesen, um alle Informationen detailliert zu erhalten. 

 
 
Wo eingeschaltete Handys verboten sind, ausschalten
Die Verwendung des Handys könnte in einigen Situationen Störungen oder Gefahren verursachen. Alle Regeln 
des Einschränkungsbereichs einhalten.

Sichere Fahrt
Die diesbezüglichen nationalen Gesetze und Regelungen einhalten.  
 

Störungen
Magnetische Gegenstände ausreichend entfernt vom Handy halten, da der Speicher Schäden erleiden könnte. 
 
 

Wartungsservice
Nur qualifizierte Techniker sind zugelassen, um das Telefon zu installieren oder zu reparieren.
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den Arzt oder den Hersteller befragen. 

Pacemaker
Pacemaker-Träger müssen die folgenden Ratschläge befolgen:
- Das Handy auf einer korrekten Distanz vom Pacemaker halten, wenn das Telefon eingeschaltet ist.
- Das Handy auf der entgegen gesetzten Seite zum Pacemaker verwenden, um Störungen einzuschränken.
Das Telefon sofort abschalten, falls angenommen wird, dass in der umliegenden Umgebung Störungen 
vorliegen.

Notrufe
Das Telefon nützt Funksignale, Mobiltelefonnetze, Erdnetze und vom Anwender programmierte Funktionen. 
Somit ist es nicht möglich, den Verbindungszustand in allen Fällen zu garantieren.
Somit darf man sich nicht nur auf das Telefon verlassen, um wichtige Anrufe zu tätigen, wie zum Beispiel 
Arztnotrufe. 
Dieses Telefon entspricht den geltenden internationalen Sicherheitsanforderungen für die Aussetzung ge-
genüber Funkwellen.

 
 
 
 
 
 
 
 

SIM card und Batterie installieren 

Die SIM card ist auf der Rückseite des Handys eingelegt.
1.Die Rückseite des Telefons öffnen, wie in der unten aufgeführten Abbildung dargestellt.

2. Wenn die Batterie schon installiert ist, bitten wir Sie, sie zu entfernen.
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3. Die SIM card wie abgebildet einsetzen und sicherstellen, dass ihre Ausrichtung korrekt ist. Darauf achten, 
dass die Kontakte nicht verkratzt oder verbogen werden. 

4. Die Batterie wie in der folgenden Abbildung gezeigt einsetzen. Sicherstellen, dass der Rand mit den Kon-
takten zur SOS-Taste zeigt. 

	  

	  

5. Den Deckel der Rückseite wieder schließen.

Die Batterie laden  

Bevor das Handy zum ersten Mal verwendet wird, muss die Batterie vollständig geladen werden. Es ist 
möglich, sie mit dem Batterieladegerät oder durch den Anschluss an den Computer über ein USB-Kabel zu 
laden.
  
Das Originalbatterieladegerät verwenden. Eventuell eine Kundendienststelle für die Anwendung kompatibler 
Zubehörteile kontaktieren. 
Wenn die Batterie fast leer ist, erscheint eine leere Ikone. Wenn die Batterie leer ist, schaltet sich das Gerät 
automatisch aus.
Wenn die Batterie ganz leer ist, schaltet sich das Handy nicht ein, auch wenn es am Batterieladegerät ange-
schlossen ist. 
Achtung! Die Batterie nicht entfernen, während es geladen wird, ansonsten wird das Gerät beschädigt. 
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1) Das Telefon wird aufgeladen, nachdem es an das Ladegerät angeschlossen wurde; die Ikone der Batterie 
zeigt auf dynamische Weise die Erhöhung des Ladezustands.
2) Wenn das Telefon ausgeschaltet ist, zeigt der Bildschirm die Darstellung des Ladeprozesses, während das 
Laden vonstattengeht.
Nach abgeschlossenem Laden das Ladegerät von der Steckdose und dem Telefon trennen. Es kann passieren, 
dass das Telefon leicht warm ist.

Batterie details

Batterie Dauer in standby Gesprächszeit

Batterie mit Lithiumionen Ca. 5 Tage Ca. 10 Stunden 

- Die Batterie erreicht ihre Höchstkapazität, nachdem sie 2-3 Mal aufgeladen wurde. 
- Während des Aufladens die Temperatur zwischen 0° C und 40° C halten.
- Mit der Zeit verschleißt die Batterie immer mehr und fordert somit mehr Zeit zum Aufladen. Das ist normal.
- Das ständige Aufladen über lange Zeit kann die Batterie und das Ladegerät beschädigen. Aus diesem Grund 
sollten die Geräte nach erfolgtem Laden vom Ladegerät getrennt werden.

Basisfunktionen 

Einschalten/Ausschalten
Um das Telefon ein- oder auszuschalten, den roten Knopf drücken. Nach dem Einschalten könnte eine der 
folgenden Informationen angezeigt werden: 

SIM CARD verloren oder falsch eingelegt. SIM Card beschädigt oder ungültig. Wenn die SIM Card gültig ist, 
aber von einem PIN geschützt ist, den Code eingeben und OK drücken.
Die Löschtaste zum Löschen verwenden.
Achtung
Wenn ein falscher PIN mehrere Male eingegeben wird, zeigt das Display, wie viele Möglichkeiten für die Einga-
be des korrekten PINS verbleiben. Nach dem Ablauf der Möglichkeiten, informiert das Handy den Anwender, 
dass die SIM Card blockiert ist. Den PUK-Code eingeben, um sie zu entsperren.

Die folgenden Schritte tun:
1. Den PUK-Code eingeben und bestätigen
2. Den neuen PIN-Code eingeben und bestätigen
3. Die Sprache, Uhrzeit und Datum ändern 
Die vordefinierte Sprache wird durch die SIM card festgesetzt. Das Kapitel mit den Informationen lesen, wie die 
Sprache, Uhrzeit und Datum geändert werden. 

Anrufe tätigen
Ansicht Hauptmenü des Telefons -> Neue Telefonnummer eingeben -> Die grüne Taste drücken, um den Anruf 
zu beginnen.

Die Beleuchtung des Bildschirms wird deaktiviert, wenn während des Anrufs 5 Sekunden keine weitere 
Tätigkeit ausgeübt wird. Durch Drücken der Einschalttaste, der Nummern- oder seitlichen Tasten, wird die 
Beleuchtung des Bildschirms wieder aktiviert.
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Einen Anruf entgegen nehmen/abschließen 

Einen Anruf entgegen nehmen 
Den grünen Knopf drücken, um zu antworten.
Einen Anruf abschließen
Den roten Knopf drücken, um den Anruf abzuschließen.

Lautstärke 

Lautstärke des Anrufs
Den seitlichen Knopf drücken, um die Lautstärke einzustellen.

Schnelle Anrufe
Es können 8 Knöpfe für Schnellkontakte eingestellt werden. Der Kontakt 1 und 2 befinden sich auf dem 
Hauptmenü; man geht somit direkt auf die letzte Seite, um die Kontakte 3 bis 8 anzuzeigen. Nach der Einstel-
lung der Schnellkontakte können die folgenden Vorgänge ausgeführt werden:
1. Bilder über Fotografien einfügen. 
2. Einsetzen von Bildern aus der SD card 
3. Anrufen
4. Kontakt ersetzen
5. Kontakt anzeigen
6. Kontakt entfernen

Um einen Anruf zu tätigen, den Touch—Knopf des anzurufenden Kontakts drücken.

SMS

• Erstellen: Die Nachricht eintippen. 
• Empfänger zufügen: Die Kontakte der Empfänger aus dem Telefonverzeichnis wählen oder direkt die 

Telefonnummer eingeben.
• Symbole einfügen: Zeichensetzung einfügen.
• Methode eingeben: Eingabemethode ändern.
• Modelle eingeben: Unter den verschiedenen voreingestellten wählen. 
• Fortgeschritten
• Die Telefonnummer eingeben: Ermöglicht die Eingabe der Nummer des Kontakts aus dem Telefonver-

zeichnis in die Nachricht.
• Den Namen eingeben: Ermöglicht die Eingabe des Namens des Kontakts aus dem Telefonverzeichnis in 

die Nachricht.
• Speichern: Ermöglicht das Speichern der Nachricht in den Entwürfen.

MMS

• Erstellen: Die Nachricht eintippen. 
• Empfänger zufügen: Die Kontakte der Empfänger aus dem Telefonverzeichnis wählen oder direkt die 

Telefonnummer eingeben.
• Symbole einfügen: Zeichensetzung einfügen.
• Methode eingeben: Eingabemethode ändern.
• Modelle eingeben: Unter den verschiedenen voreingestellten wählen. 
• Bilder zufügen: Bilder auswählen und der MMS zufügen.
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• Musik zufügen: Die Musik aus dem Handy oder der SD card wählen und der MMS zufügen.
• Video zufügen: Das Video aus dem Handy oder der Speicherkarte wählen und der MMS zufügen.
• Gegenstand zufügen: Der Nutzer kann einen Gegenstand erstellen und ihn den Halten der MMS 

zufügen.
• Vorschau MMS: Vorschau der aktuellen MMS
• Scroll-Optionen: Das Scrollen nach vor und zurück und die Scroll-Zeit einstellen. 
• Fortgeschrittene Optionen:
• Anlagen einfügen: Der MMS Anlagen zufügen.
• Speichern: Die MMS in dem Entwürfe-Ordner speichern.

Eingehende Nachrichten
Es ist möglich, die erhaltenen Nachrichten in dem Ordner der eingehenden Nachrichten zu speichern.
• Anzeige: Den Inhalt der Nachricht anzeigen.
• Mit SMS antworten: Auf erhaltene Nachrichten antworten.
• Mit MMS antworten: auf erhaltene MMS antworten.
• Den Absender anrufen: Den Absender anrufen.
• Weiterleiten: Diese Nachricht weiterleiten.
• Löschen: Die aktuelle Nachricht löschen.
• Alles löschen: Alle Nachrichten im Felder der eingehenden Nachrichten löschen.
• Im Telefonverzeichnis speichern: Die Telefonnummern im Verzeichnis speichern oder eine ersetzen. 

Entwürfe
Eine Nachricht, die noch nicht gesendet wurde, wird automatisch im Entwürfe-Ordner gespeichert. Hierzu 
können die folgenden Vorgänge getätigt werden: Anzeigen, senden, ändern, löschen und alles löschen. 

Ausgehende Nachrichten  
Wenn die Nachricht nicht gesendet werden kann, wird sie im Ordner der ausgehenden Nachrichten gespei-
chert. Hierzu können die folgenden Vorgänge getätigt werden: senden, ändern, löschen und alles löschen. 

Gesendete Nachrichten
Wenn die Funktion Speichern gesendete Nachrichten in den SMS-Einstellungen aktiv ist, werden die gesen-
deten Nachrichten automatisch in diesem Ordner gespeichert. Hierzu können die folgenden Vorgänge getätigt 
werden: senden, ändern, löschen und alles löschen.

Cell Broadcast – Nachrichten 
Cell Broadcast ist ein Netzservice, der allen GSM-Nutzern in besonderen Gebieten Informationen, wie Wetter-
vorhersage und Verkehrslage, übermittelt.
• Empfangsmodus: Cell Broadcast aktivieren/deaktivieren.
• Kanaleinstellungen: Es ist möglich, die folgenden Vorgänge auszuführen (Abonnement, Löschen Abon-

nement, zufügen, erstellen und löschen).
• Sprache: Die Sprache des Cell Broadcast-Service wählen.
• Nachrichten lesen: Die erhalten Cell Broadcast-Nachrichten empfangen.
Achtung! Der Cell Broadcast-Service fordert die Unterstützung eines Providers. Den örtlichen Provider 
um detaillierte Infos bitten.

Einstellung der Nachrichten – SMS  

SIM
• Gültigkeitszeitraum: Ermöglicht die Einstellung der Gültigkeitsdauer der Nachricht.
• Nachrichtart: Ermöglicht die Einstellung der Nachrichtenübersendungsmethode. 
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• Sendebericht: Den Sendebericht der Nachricht aktivieren/deaktivieren.
• Antwortverlauf: Den Antwortverlauf der Nachricht aktivieren/deaktivieren.
• Speicherzustand: Ermöglicht die Anzeige des Zustands des Speichers des Handys und der SIM Card.
• Zähler Textnachrichten: Registriert die Zahl der erhaltenen und gesendeten Nachrichten.
• Speichert die gesendete Nachricht: Zu aktivieren, um die gesendete Nachricht in den Ordner der 

ausgehenden Nachrichten korrekt zu speichern. Deaktivieren, um die Nachricht zu löschen.
• Bevorzugter Speicher: Ermöglicht die Auswahl, ob auf das Handy oder auf die SIM Card gespeichert 

werden soll.

Einstellung Nachrichten – MMS 
1. Daten-Account: Das Daten-Account wird automatisch anerkannt, nachdem die SIM Card eingesetzt ist.
2. Allgemeine Einstellungen: 
• Erstellen: Einstellen Seitenzeit, Änderungsmodus, Schalter automatische Unterschrift und MMS-Unter-

schrift.
• Senden: Senden Bericht, Lesen Bericht, Priorität, Übersendungsuhrzeit, senden und speichern.
• Rückgewinnung: Lokales Netz, Roaming-Netz, Filter, lesen und senden Bericht.
• Bevorzugter Speicher: Ermöglicht, auf das Telefon oder auf die SIM Card zu speichern.
• Speicherzustand: Ermöglicht die Anzeige des Zustands des Speichers des Handys und der SIM Card.

Service-Nachrichten
• Knopf befähigen: Alle erhalten oder schließen auswählen.
• Service empfangen: Empfangsmodus auswählen. 

 

Anrufregister

Alle Anrufe Alle Anrufe anzeigen

Verpasste Anrufe Verpasste Anrufe

Getätigte Anrufe Getätigte Anrufe

Erhaltene Anrufe Anrufe, die Sie entgegen genommen haben

Einstellungen der Anrufe
Anrufe in Warteschlange
Die Funktion Anrufe in Warteschlange aktivieren oder deaktivieren, die für zurückgehaltene Anrufe und Grup-
pengespräche notwendig ist. Diese Funktion muss durch das Netz unterstützt werden.

Aktivieren Aktiviert die Funktion Anrufe in Warteschlange

Deaktivieren Deaktiviert die Funktion Anrufe in Warteschlange

Anforderung Fordert den Zustand der Anrufe in Warteschlange 
auf
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Anrufweiterleitung
Dieser Service fordert die Unterstützung des Netzoperators.

Alles weiterleiten Alle eingehenden Anrufe an die festgesetzte Tele-
fonnummer weiterleiten.

Weiterleiten, wenn nicht erreichbar Wenn das Netz Ihr Handy nicht findet (ausgeschaltet 
oder außerhalb des Empfangsbereichs), werden die 
Anrufe weitergeleitet.

Weiterleiten, wenn keine Antwort erfolgt Wenn das Telefon auf einen Anruf nicht antwortet, 
leitet das Netz den Anruf automatisch an die festge-
setzte Nummer weiter.

Weiterleiten, wenn besetzt Wenn die Leitung besetzt ist, leitet das Netz den 
Anruf weiter.

Alle Datenanrufe weiterleiten Alle GSM-Anrufe werden an die festgesetzte Tele-
fonnummer weitergeleitet.

Alle weitergeleiteten  Anrufe löschen Alle Weiterleitungsfunktionen löschen

 
 
 

Anrufsperre

Die ausgehenden Anrufe sperren Sperrt alle ausgehenden Anrufe/internationalen 
Anrufe (ohne nationale Anrufe).

Sperrt die eingehenden Anrufe Sperrt die eingehenden Anrufe/die  Roaming-Anrufe

Alles löschen Alle Sperren der Anrufe löschen

Änderung Password Ändern des Passwords, um die Anrufe einzuschrän-
ken

Fortgeschrittene Einstellungen

Automatische Neuwahl Automatische Neuwahl aktivieren/deaktivieren

IP-Eingabe Einstellen IP-Eingabe 

Erinnerung an Anrufuhrzeit Stellt die Mitteilung der Anrufuhrzeit nie/einmal/in 
einer bestimmten Zeit ein

Antwortmodus Wählen, indem eine beliebige Taste gedrückt wird, 
um zu antworten oder automatisch mit Ohrstöpseln 
zu antworten.
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Verzeichnis
Das Handy verfügt über ein Telefonverzeichnis. Die detaillierten Informationen über die Kontakte schließen 
folgendes ein: Name, Telefonnummer, Bild und Ton für eingehende Anrufe. Für auf der SIM Card gespeicherte 
Kontakte können nur der Name und die Telefonnummer gespeichert werden.
Nachdem ein Name in das Verzeichnis eingefügt wurde, kann folgendes getan werden:

Schnellsuche 
Es ist möglich, den Kontakt schnell zu suchen, indem Zeichen oder die Nummer in die Kontaktliste eingegeben 
werden.
Einen neuen Kontakt hinzufügen
Ändern des Namens und der Telefonnummer, um einen neuen Kontakt im Telefon oder auf der SIM Card zu 
speichern.
Anzeige 
Ermöglicht die Anzeige der detaillierten Informationen hinsichtlich des Kontakts.
Senden Textnachricht
Ermöglicht das Übersenden der Nachricht an festgesetzte Empfänger. Es können bis zu 20 Kontakte als 
Empfänger aus dem Verzeichnis gewählt werden.
MMS senden
Senden einer MMS an ausgewählte Empfänger. Es können bis zu 20 Kontakte als Empfänger aus dem Ver-
zeichnis gewählt werden.
Anrufen 
Anrufen“ wählen, um einen Anruf zu tätigen, wenn der Cursor einen der registrierten Kontakte anzeigt.
Ändern 
Ändern der Informationen hinsichtlich des Namens und der Telefonnummer des Kontakts. 

Löschen 
Löschen des Speicherns des gewählten Kontakts.
Kopie 
Kopiert die Registrierung des im Handy, SIM Card oder in einer Datei gespeicherten Kontakts.
Gruppen: Eine neue Gruppe zufügen, an die eine SMS oder MMS gesendet werden soll.

Einstellung des Telefonverzeichnisses 
Bevorzugter Speicher: Auswahl des bevorzugten Speichers: SIM card, Telefon oder beide.
Schnellanruf: Ermöglicht die Einstellung der Nummern des Schnellanrufs.
Besondere Nummern: Stellt weitere Telefonnummern ein: Diese Funktion muss durch die SIM Card unterstützt 
werden.
Speicherzustand: Zeigt den Speicherzustand des Telefonverzeichnisses an.
Achtung! Dieses Handy kann 300 Telefonnummern speichern.
Kopie Kontakt: Ermöglicht die Kopie der Kontakte in das Telefon oder auf die SIM Card.
Kontakt versetzen: Ermöglicht das Versetzen der Kontakte in das Telefon oder auf die SIM Card.
Löschen aller Kontakte: Ermöglicht das Löschen der Kontakte im Telefon oder auf der SIM Card.

Musik
• Play: Wenn im Telefon Musikdateien vorhanden sind, werden sie automatisch, angefangen bei der 1. 

Datei, abgespielt.
• Details: Zeigt die detaillierten Informationen über das im Moment abgespielte Musikstück.
• Aktualisieren Liste: Aktualisiert die Liste der Musikstücke.
• Einstellungen: Einstellen der bevorzugten Playlist, wiederholen, unregelmäßiges Abspielen (Shuffle) und 

Musik im Hintergrund usw. 
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Fotoapparat 

Mit diesem Menü ist es möglich, den internen Fotoapparat zu nützen, um Fotos zu schießen, Videos aufzu-
nehmen und die Einstellungen des Fotoapparats zu ändern. Der Fotoapparat befindet sich auf der Rückseite 
des Telefons. Den Bildschirm als Sichtgerät verwenden. Die vom Telefon erzeugten Fotos sind im Format JPG. 
Wenn im Speicher kein Platz mehr ist, müssen einige Dateien oder Fotos gelöscht werden, um freien Platz zu 
schaffen.
1. Fotografien: Anzeige der geschossenen Fotografien.
2. Einstellung Fotoapparat: Einstellen Auslöserton, EV, Kontrast, Schärfe, Verzögerungstimer usw.
3. Einstellung Bilder: Einstellen der Abmessungen und Bildqualität.
4. Weißausgleich: Automatisch, Sonnenlicht, Tungsten-Lampe, Fluo-Lampe, bewölkt, Glühlicht.
5. Szenenmodus: Automodus/Nachtmodus.
6. Effekteinstellung: Normale Einstellung, Grauskala, Tintenfischschwarz, Tintenfischschwarz-Grün, Tintenfi-
schschwarz-Blau und Farbumkehrung.
7. Speicher: Den Speicher wählen, in den das Album zur Anzeige der Fotografien platziert werden soll.

Galery
Zeigt die geschossenen Fotos an und stellt die Anschauweise ein. 

VideoCam
Auf die Ikone VideoCam“ drücken, um die Aufnahme eines Videos zu beginnen. Die Dauer hängt von dem 
gewählten Zeitlimit in den Aufnahmeeinstellungen und dem Speicherplatz der Dateienverwaltung ab.  Es 
können die folgenden Optionen eingestellt werden:
1. Einstellungen Camcorder: EV, Nachtmodus und Schärfe.
2. Video-Einstellungen: Stellt die Qualität des Videos ein.

3. Weißausgleich: automatisch, Sonnenlicht, Tungsten-Licht, Fluo-Licht, bewölkt, Glühlicht.
4. Effekteinstellung: Normale Einstellung, Grauskala, Tintenfischschwarz, Tintenfischschwarz-Grün, Tintenfi-
schschwarz-Blau und Farbumkehrung.
5. Speicher: Den Speicher wählen, in den das Album zur Anzeige der Bilder platziert werden soll.
6. Rückstellung vordefinierte Einstellungen: Rückstellung der vordefinierten Einstellungen.

Video
Die Video-Dateien auswählen und abspielen.   

Memorandum
Memorandum mit Gegenstand, Priorität, Termin usw. zufügen. Für bestimmte Memoranden ist es möglich, 
einen Alarm einzustellen, den Zustand und die Details anzusehen.

Taschenrechner
Es ist möglich, Basisoperationen wie Addition, Subtraktion, Multiplikation und Teilung auszuführen. 

Wecker
• Das System sieht 5 Weckeroptionen vor, die „ausgeschaltet“ sind. Es ist möglich, eine oder alle je nach 

Bedarf zu aktivieren. Die Uhr-Wecker funktioniert, solange ein ausreichender Ladezustand vorliegt.
• Ändern: Aktivieren/Deaktivieren Wecker
• Wiederholung: Intervall einstellen
• Uhrzeit Wecker: Einstellen der Alarmuhrzeit
• Alarm-Ton: Ermöglicht die Auswahl der bevorzugten Töne für den Wecker.
• Benachrichtigungsart: Wählt die Tonart des Weckers aus.
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Kalender
Das Menü des Kalenders aktivieren, die Ikone links/rechts drücken, um auf den vorherigen/folgenden Monat zu 
kommen und die Lautstärke-Taste oben oder unten betätigen, um den vorherigen/folgenden Monat anzuzei-
gen. Die Option wählen, um das Untermenü zu aktivieren. 
• Anzeige: Zeigt die Ereignisse des vorliegenden Tags an
• Alles anzeigen: Zeigt alle Ereignisse an 
• Ereignisse zufügen: Neue Daten hinzufügen.
• Ereignis löschen: Ermöglicht, alle Ereignisse zu löschen.
• Sprung auf festgesetztes Datum: Ermöglicht, auf das festgesetzte Datum zu gehen. 
• Auf heute gehen: Ermöglicht, auf das heutige Datum zurückzukehren. 

Flash-Stablampe
Die seitliche Taste der Stablampe drücken, um die Lampe ein-/auszuschalten oder in das Hauptmenü zu 
gehen, Option Stablampe und einschalten/ausschalten Flash-Stablampe. 
 
Radio FM
Es ist möglich, Anrufe entgegen zu nehmen, während man das FM-Radio hört. Auf diese Weise geht das Radio 
automatisch auf den lautlosen Modus über. Das FM-Radio kann gestört sein, wenn andere Nutzer GPRS- oder 
CSD-Dateien übertragen.
• Auf die entsprechende Ikone drücken, um Vorgänge auszuführen, wie der Übergang auf den vorherigen/

folgenden Kanal, Pause und Abspielen (Play).
• Senderliste: Es ist möglich, 30 Radiosender zu ändern und zu speichern.
• Manuelle Eingabe: Es ist möglich, FM-Radiosender zu suchen. Die Radiofrequenzen gehen von 87.5 Hz 

bis 108 Hz.
• Automatische Suche: Den gewünschten Radiosender speichern, indem die automatische Suche 

ausgewählt wird.
• Einstellung: Es ist möglich, das Abspielen im Hintergrund zu wählen.

Aufnahme
• Neue Aufnahme: Eine neue Aufnahme erstellen.
• Liste: Die festgesetzte Aufnahme anzeigen. Ermöglicht Vorgänge wie Play, Neubenennung, Löschen, 

Löschen aller Dateien, Anwendung als Ton für eingehende Anrufe und Senden.
• Einstellung zur Auswahl des Speichers (Telefon oder SD card).
• Tonqualität: Es ist möglich, die Aufnahmequalität auszuwählen.

Internet
• Home page: Die Homepage öffnen. Wenn Sie keine Einstellung eingefügt haben, wird die Homepage der 

vordefinierte Site sein.
• Buchzeichen: Führt Vorgänge aus, wie Eintritt, Anzeigen, Zufügen neues Buchzeichen, Einstellung als 

Homepage, Speicherzustand.
• Webseite einfügen: Es kann eine beliebige Adresse eingefügt werden.
• Chronologie: Diese Liste registriert alle zuvor eingesehenen Seiten.
• Einstellungen: Die Einstellungen der Navigationsseite festsetzen. 

Homepage: Vordefinierte Webseite.
Daten-Account: Setzt das eingestellte Daten-Account fest.
Einstellung der Navigation: Ermöglicht die Reinigung von Cache, Cookies und zugelassenen Informationen.
Einstellungen Vorzüge: Wartezeit, Display-Darstellungen und Cookies-Umwandlung.
Sicherheitseinstellungen: Ermöglicht die Anzeige oder das Löschen von Zertifikaten.
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Instrumente 

Datenverwaltung
Ermöglicht die Anzeige aller Dateien im Telefon/Speicherkarte.

Öffnen Öffnet den gewählten Dateiordner  

Neuer Dateiordner Erstellte einen Unterordner innerhalb des gewählten 
Dateiordners

Neu benennen Benennt den gewählten Ordner neu

Löschen Ermöglicht das Löschen des gewählten Ordners 

Anzeige Stellt die Anzeige je nach Name, Typ, Uhrzeit und 
Größe ein

Formatierung: Die Formatierung löscht alle Daten und Ordner aus dem Telefon und der Speicherkarte. 
Ordner mit Ton-Dateien und Bild-Dateien werden automatisch erstellt. Die Ordner mit Foto-Dateien 
werden erstellt, nachdem das erste Foto geschossen wurde.

 
 
 

Bluetooth
Es ist möglich, Bluetooth-Vorrichtungen (Bluetooth-Ohrstöpsel, Telefonvorrichtungen für Fahrzeuge, Computer 
oder Handcomputer) anzuschließen, um Funktionen, wie hörbare Anrufe, Datenaustausch und Synchronisie-
rung zu nutzen. Die Funktionen lauten:
- Bluetooth aktivieren/deaktivieren: Die Funktion Bluetooth aktivieren/deaktivieren:
- Sichtbarkeit Gerät: unsichtbar/sichtbar.
- Suche verbundene Geräte: Anzeigen des aktuellen Bluetooth-Geräts und die schon angeschlossenen Geräte.
- Gerätename: Ändern des Namens dieses Bluetooth-Geräts. 

Einstellungen des Telefons
• Uhrzeit und Datum 
• Uhrzeit: Die aktuelle Uhrzeit einstellen
• Datum: Das aktuelle Datum einstellen
• Sommerzeit: Wenn diese Funktion aktiviert wird, wird die Sommerzeit eingestellt.
• Aktualisiert die Uhrzeit nach der Zeitzone:  Aktiviert/deaktiviert die Aktualisierungsfunktion der Uhrzeit 

nach Zeitzone.
• Einschalten/Ausschalten programmieren:
• Die festgesetzte Zeit einstellen, um das Telefon ein- und auszuschalten.
• Sprache: Einstellen der Anzeige der Menüsprachen.
• Bevorz. Eingabemethode: Setzt die Schriftmethode fest.
• Bildschirm: Stellt den Hintergrund, Bildschirmsperre, Einschalten/Ausschalten des Bildschirms usw. ein.
• Flugzeugmodus: Um den Flugzeugmodus auszuwählen
• Einstellen Handschrift: Einstellen Stiftgeschwindigkeit- und -farbe.
• Verschiedene Einstellungen:  Um die LCD-Rückbeleuchtung, die SW-Version und die Bildqualität 

einzustellen.
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Einstellungen des Telefons 

Sicherheitseinstellung
Sicherheitseinstellung SIM Card
Code PIN1 SIM card: Den PIN der SIM card eingeben. Wenn die PIN-Eingabe aktiv ist, zeigt der Bildschirm 
“PIN eingeben“ beim Einschalten an. Das Password wird durch “*” versteckt sein. 
Code PIN2 der SIM card: Der notwendige PIN für einige Sonderfunktionen (wie Berechnung Anruf des Netzes).
Code PUK und PUK2 der SIM card (8 Zeichen).
Der PUK-Code ist notwendig, um den PIN-Code der gesperrten SIM card zu ändern.
Sicherheitseinstellungen des Telefons 
Die Telefonsperre aktivieren/deaktivieren. Die Sperre des Telefons ist ein Password mit 4 bis 8 Zeichen, der 
vordefinierte Code lautet „1122“ bis zur folgenden Änderung.

Einstellungen für die Rückstellung 
Um das Telefon zurückzustellen, das vordefinierte Password “1122” verwenden. 

Profile
Normal
Aktivieren/deaktivieren: Um den Modus zu aktivieren/deaktivieren
Ändern: zur individuellen Gestaltung des Modus

Normal:
- Modus: Eine Modusart zwischen den folgenden wählen: Klingelton, Summen, Summen und Klingelton oder 
Klingelton nach Summen.
- Wiederholungsart: wiederholen/einmal wiederholen.

- Eingehender Anruf: Um den Klingelton des eingehenden Anrufs zu ändern.
- Lautstärke Klingelton: Reguliert die Lautstärke des eingehenden Anrufs.
- Nachricht: Ändert den Klingelton der Nachrichten. 
- Lautstärke der Nachricht: Reguliert die Lautstärke der eingehenden Nachricht.
- Tastatur: Um den Ton der Tasten zu wählen.
- Lautstärke Tastendruck: Reguliert die Lautstärke des Touch.
- Einschalten: Stellt den Start-Klingelton ein. 
- Ausschalten: Stellt den Ausschalt-Klingelton ein.
- Systembenachrichtigung: Stellt den Ton der Benachrichtigung einiger Elemente ein, wie Alarm, Fehler, 
Netzton oder Verbindungston Anruf.

Andere Modi:
Lautlos 
Meeting 
Extern
Individuell eingestellt

SOS-Einstellungen  
• SOS-Schalter: Aktiviert/deaktiviert den Notfallknopf.
• Einstellen der Telefonnummer: Ermöglicht die Festsetzung von 5 Notruf-Nummern.
• SMS-Einstellungen Zur Aktivierung und Änderung des SMS-Inhalts.
• Hilfe: Anzeige von Informationen über die SOS-Funktionen.
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Hinweise
- Sicherstellen, dass das Telefon keiner Feuchtigkeit ausgesetzt ist. Flüssigkeiten können einen Verschleiß des 
Kreises verursachen. Wenn das Telefon nass ist, zuerst die Batterie entfernen, das Telefon trocknen und die 
Batterie ersetzen. 
- Das Telefon nicht in schmutzigen oder staubigen Umgebungen aufbewahren, damit die Bestandteile keine 
Schäden erleiden. 
- Das Telefon keinen hohen Temperaturen aussetzen. Hohe Temperaturen können die Batterie beschädigen 
und die Kunststoffteile verformen. 
- Das Telefon entfernt von kalten Temperaturen halten. Der Kreis kann durch starke Temperaturschwankungen 
beschädigt werden. 
- Das Telefon gemäß den Angaben der Gebrauchsanleitung verwenden. 
- Das Telefon nicht fallen lassen, Stößen aussetzen oder schütteln. 
- Keine Flüssigkeiten oder nasse Tücher mit aggressiven Reinigungsmitteln zur Reinigung des Telefons 
verwenden. 
Falls Störungen auftreten, die Servicestelle kontaktieren. 

BESCHRÄNKTE GARANTIE DES HERSTELLERS

Diese Garantie schränkt die durch die nationalen Normen bezüglich der Verbrauchsgüter festgelegten und 
anerkannten Rechte für den Konsumenten nicht ein. Die Zeitspanne, während der die vorliegende Garan-
tie gültig ist, ist auf 24 Monate ab dem ersten Kaufdatum des Produkts beschränkt. Wenn das Produkt für 
berufliche Zwecke verwendet wird, ist die Garantie auf 12 Monate beschränkt. Während der Garantiezeit sorgt 
der nationale Vertreiber Easyteck, dessen Daten unten auf diesem Garantieschein angegeben sind, dafür, 
dass die eventuell auftretenden Defekte, die auf Produktionsfehler zurückzuführen sind, auf seine Kosten und 
innerhalb einer annehmbaren Frist beseitigt werden. Unbeschadet dessen, was in der geltenden Gesetzgebung 
vorgeschrieben wird, werden die Defekte, die vom zuständigen Personal des Kundendienstes festgestellt 
werden, durch Reparatur oder nach eigenem und unanfechtbarem Ermessen von Easyteck durch Austausch 
des Produkts gelöst. 
Diese beschränkte Garantie ist nur im europäischen Land gültig, für das das Produkt vorgesehen ist und geht 
vollkommen zu Lasten des nationalen Vertreibers für das Land, der unten auf dem Garantieschein angegeben 
ist. Einige Einschränkungen bezüglich des in dieser Garantie erwähnten Kundendienstes könnten von der 
Tatsache abhängen, dass spezifische Komponenten für bestimmte Länder vorhanden sein könnten.
Garantie bezüglich des Zubehörs und der Ersatzteile, die in der Packung enthalten sind. 
In der Packung mit dem Produkt, das Gegenstand der vorliegenden Garantie ist, könnten Zubehörteile oder 
Ersatzteile enthalten sein, für die eine andere Garantiefrist gültig ist, da sie zur Kategorie der Verschleißteile 
gehören. Die Garantiefristen können wie folgt zusammengefasst werden: 
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- 24 Monate für das Mobiltelefon
- 12 Monate für nicht dem Verschleiß ausgesetzte Zubehörteile  
- 6 Monate für Akkus, Kopfhörer, Speicherkarten oder Sonstiges.

Von der Garantie ausgeschlossen sind:
- Handbücher und/oder Verpackungsmaterial.
- Die Inhalte des Benutzers, auf das Produkt heruntergeladene Konfigurationen oder Softwares   
 von Drittpersonen.
- Die Kosten, die für den Transport zum autorisierten Kundendienstzentrum und für die 
 Rücksendung anfallen.
- Verschlechterung des Produkts durch normalen Verschleiß, einschließlich Akkus.
- Brüche infolge unfallbedingter/zufälliger Ursachen oder wegen Ungeschicklichkeit, sowie alle
 Schäden, die von beliebigen äußeren Einwirkungen stammen.
- Alle Schäden, die auf einen Gebrauch zurückzuführen sind, der nicht mit dem überein 
stimmt, der im dem Produkt beiliegenden Handbuch beschriebenen ist.
- Alle Schäden, die durch den Gebrauch von nicht originalem Zubehör, durch Viren oder durch 
 Verbindungen mit Computern und Netzwerken entstehen.     
- Alle Schäden, die entstehen, weil das Produkt Feuchtigkeit und/oder Dampf ausgesetzt wurde, oder weil es 
in extremen Umgebung- oder Temperaturbedingungen verwendet wurde, oder wegen des Vorhandenseins von 
Korrosion oder Oxidation, oder weil Lebensmittel, Getränke oder chemische Produkte verschüttet wurden. 
Haftungseinschränkungen:
Die für den Gebrauch des Telefons notwendige SIM-Karte wird vom Mobilfunkanbieter geliefert und ist daher 
von der Garantie ausgeschlossen.
- Diese Garantie stellt den von Easyteck über die Vertragshändler gelieferten Schutz für den Konsumenten dar, 
wobei die Garantie für den Konsumenten, die den Vertragshändlern durch die Gesetzgebung der verschiede-

nen Länder obliegt, keineswegs eingeschränkt wird.  
- Die vorliegende Garantie wird ausschließlich in den autorisierten technischen Kundendienstzentren oder von 
den Händlern anerkannt, die mit dem Verkauf der Produkte des Markenzeichens Easyteck betraut sind.  
- Die Garantiefristen können auf keinen Fall verlängert werden und beginnen ausschließlich ab dem Datum 
des ersten Verkaufs des Produkts an den Endkonsumenten, das auf einem steuerrechtlich gültigen Beleg 
angegeben ist.
- Defekte, während Reparatureingriffen in der Garantiezeit ausgetauschte Bestandteile gehören Easyteck und 
können vom Konsumenten auf keinen Fall zurückverlangt werden.
- Innerhalb der von der geltenden Gesetzgebung festgelegten Grenzen, und wenn kein Vorsatz vorliegt, kann 
Easyteck nicht für Schäden haftbar gemacht werden, die wegen des Verlusts von Daten des Benutzers ent-
stehen, und auf einen beliebigen, durch die Garantie gedeckten Defekt zurückzuführen sind.
- Der Konsument muss, um die Garantie in Anspruch nehmen zu können, das Produkt immer auf eigene 
Kosten an ein autorisiertes Kundendienstzentrum übersenden, wobei das Produkt keine Sperren oder Si-
cherheitscodes enthalten darf, durch die der Gebrauch eingeschränkt oder verhindert wird.
- Ebenfalls von der Garantie ausgeschlossen sind mangelnde Einnahmen, Verluste, die durch den nicht 
möglichen Gebrauch des Produkts entstehen oder mangelnder Umsatz wegen beliebigen direkten, indirekten, 
speziellen Schäden oder Folgeschäden. 
- Die Haftung von Easyteck ist immer auf den Kaufwert des Produkts beschränkt, der Konsument muss daher 
aus eigener Initiative immer Kopien der im Speicher des Telefons enthaltenen Daten und der persönlichen 
Software erstellen.
- Bei Schäden, die aus den oben angegebenen Gründen nicht von der Garantie gedeckt sind, und für die der 
Konsument dann die Reparatur nicht wünscht, ist er verpflichtet, den Betrag des beim Kundendienstzentrum 
angeforderten Kostenvoranschlags bezahlen. Easyteck kann auf keinen Fall für derartige Anforderungen haft-
bar gemacht werden, da sie nicht Teil der Garantieleistungen sind.
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ACHTUNG: Die Garantie ist nie gültig, wenn beliebige Öffnungs- oder Verfälschungsversuche jeglicher 
Art am Produkt festgestellt werden, einschließlich das Entfernen und/oder Löschen der Etiketten und/
oder der IMEI-Nummern des Produkts.
 
Verteiler für Italien: Fonex S.p.A. via dell’Artigianato 2/4 – 12040 – Sant’Albano Stura (CN)

Stempel und Unterschrift des 
Vertragshandlers

Kaufsdatum

KORREKTE ENTSORGUNG DES PRODUKTS
INFORMATIONEN FÜR DIE BENUTZER

Gemäß Art. 13 des Gesetzesdekrets Nr. 151 vom 25. Juli 2005, ”Umsetzung der Richtlinien 2002/95/EG, 
2002/96/EG und 2003/108/EG bezüglich der Beschränkung der Verwendung von gefährlichen Substanzen bei 
elektrischen und elektronischen Geräten, sowie bezüglich der Entsorgung solchen Abfalls”

Das am Gerät oder an der Packung befindliche Symbol der durchgestrichenen Mülltonne bedeutet, dass das 
Produkt am Ende seiner nutzbaren Lebensdauer von den anderen Abfällen getrennt gesammelt werden muss. 
Die getrennte Müllsammlung für das vorliegende, nicht mehr brauchbare Gerät wird vom Hersteller organisiert 
und verwaltet. Der Benutzer, der sich des vorliegenden Produkts entledigen will, muss daher den Hersteller 
kontaktieren und das System anwenden, dass dieser bereitgestellt hat, um die getrennte Sammlung der ausge-
dienten Geräte zu ermöglichen. Eine angemessene getrennte Sammlung, die dazu dient, die ausgedienten 
Geräte dann für das Recycling, die Aufbereitung und die kompatible Verschrottung weiterzuleiten, trägt dazu 
bei, mögliche negative Auswirkungen auf die Umwelt und die Gesundheit zu verhindern und begünstigt die 
Wiederverwertung und/oder das Recycling der Materialien, aus denen das Gerät gebaut ist.    
Die rechtswidrige Entsorgung des Produkts vonseiten des Benutzers bewirkt, dass die von der geltenden 
Gesetzgebung vorgesehenen verwaltungsrechtlichen Sanktionen angewendet werden.
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KORREKTE ENTSORGUNG DES AKKUS DES PRODUKTS
(Anwendbar in den Ländern der Europäischen Gemeinschaft und in anderen Ländern mit Systemen für die 
getrennte Entsorgung von Batterien)
Das auf dem Akku oder auf den Unterlagen oder auf der Packung angegebene Markenzeichen zeigt an, dass 
der Akku dieses Produkts an seinem Lebensende nicht zusammen mit dem Hausmüll entsorgt werden darf.
Die Symbole Hg, Cd oder Pb, falls vorhanden, geben an, dass der Akku Quecksilber, Kadmium oder Blei in 
größeren Mengen enthält, als von den Bezugsschwellenwerten der Norm UE 2006/66 vorgeschrieben. Wenn 
der Akku nicht korrekt entsorgt wird, können diese Substanzen Schäden für die Gesundheit der Menschen 
oder Umweltschäden verursachen.

Konformitätserklärung:
Wir erklären, dass das Produkt S2/T900 von PHOENIX TESTLAB getestet wurde und die Standardan-
forderungen bestanden hat, die von der 1999/5/EC für folgende Spezifikationen vorgeschrieben sind: 
EN 60950-1:2006+A11:2009+A1:2010+A12:2011, EN 60950-1:2006+A11:2009+A1:2010+A12:2011, EN 
60950-1:2006+A11:2009+A1:2010+A12:2011, EN 60950-1:2006+A11:2009+A1:2010+A12:2011, EN 
50360:2001/A1:2012, EN 62209-1:2006, EN 62209-2:2010, EN 50566:2013, EN 62479:2010, EN 301 489-1 
V1.9.2, EN 301 489-7 V1.3.1, EN 301 489-17 V2.2.1, EN 301 511 V9.0.2, EN 300 328 V1.8.1
 
Das Produkt kann innerhalb der Europäischen Gemeinschaft verkauft werden.


